
Business

goes

Country

Greven. 
In Westfalen.



Business zieht aufs Land: Die Stadt Greven hat sich im Wettbewerb der Wirt-
schaftsstandorte im IHK-Bezirk Westfalen-Nord auf Platz eins durchgesetzt. 
Was zieht Unternehmen aller Branchen in eine Stadt 15 km nördlich von Müns-
ter/Westfalen?
Die Region erlebt konstantes Wachstum: Seit Jahren siedeln sich stetig mehr 
Mittelstandsbetriebe aus Industrie, Handwerk, Handel und Service an der Ems 
an. Das ist kein Zufall – die Wirtschaft profitiert hier von einer dynamischen 
Infrastruktur, den Synergien des unternehmerischen Umfelds und der Unterstüt-
zung durch die Politik vor Ort.

Die geografische Lage ist ein besonderer Standortvorteil, denn Greven verbindet 
Land und Wirtschaft: Greven liegt in einer Naturidylle mit hoher Lebensqualität 
– und im Zentrum Europas, dessen Metropolen durch die Anbindung an schnelle 
Verkehrswege zu Lande, zu Wasser und in der Luft ganz nah sind.

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen interessante Seiten des Wirtschafts-
standorts Greven vor. Das Interessanteste ist jedoch das, was wir Ihnen in 
dieser Broschüre nicht zeigen können. Davon müssen Sie sich selbst ein Bild 
machen – kommen Sie uns doch einfach besuchen! Wir möchten die Zukunft der 
Region mit Ihnen gestalten. Bringen Sie Ihre Ideen und Projekte in den gemein-
samen Erfolg ein!

Willkommen in Greven.

Petra Michalczak-Hülsmann

Sehen 
Sie 
selbst

PLATZ FÜR KONJUNKTUR!
Der Flughafen Münster/Osnabrück International Airport ist nur einer 

von vielen Gründen, warum Sie gut in Greven landen können



Nicht nur die Anbindung an mehrere Autobahnen macht Greven mobil; auch 
die »Datenautobahn« hat hier eine eigene Ausfahrt: Im Rahmen des deutsch-
niederländischen Projekts NDIX wurde durch die Glasfaserverbindung Münster–
Enschede ein euregionaler Internetknotenpunkt geschaffen. NDIX verbessert die 
Breitbandverfügbarkeit in der Region und das Preis-Leistungs-Verhältnis Ihrer 
Internetverbindung.

Von Greven sind alle deutschen und internationalen Wirtschaftszentren im 
Umkreis von nur 2 Flugstunden erreichbar – aber wenn Sie Feierabend haben, 
werden Sie es schätzen, dass es bis zum nächsten Europäischen Naturreservat 
auch nur ein paar Minuten mit dem Fahrrad sind: Denn auf der Ems wird zwar 
kein Frachtgut verschifft, aber im Kanu lässt es sich vorzüglich durch die Natur 
gleiten ...

DAS TOR ZUR WELT
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Wir wollen bescheiden bleiben: das Tor zur Welt liegt natürlich nicht hier an der 
Ems, sondern bleibt in Hamburg. Jedenfalls geographisch. Wirtschaftlich gese-
hen, stimmt jedoch die Überschrift: Über den Dortmund-Ems-Kanal sind es nach 
Hamburg und Rotterdam nur jeweils 250 km. Von Berlin liegt Greven nur eine 
Flugstunde entfernt, eine Autostunde von den Niederlanden, eine Stunde im Zug 
bis ins Ruhrgebiet und nach Köln/Düsseldorf. 

Noch näher liegen Bildungs- und Forschungskompetenz der Hochschulen in 
Münster, Osnabrück und Enschede, und damit rückt auch der Zugang zu spezia-
lisierter Technologie und qualifi zierten Kräften in größere Nähe.

Kein Wunder also, dass Unternehmen in Umfragen vor allem die gute Infrastruk-
tur und Anbindung als Topfaktor herausstellen. Dazu zählen nicht nur Bundes-
straßen, Autobahnen, Schienenwege, Kanäle und Flugverbindungen, sondern 
auch die vielen Logistikdienstleistungen, wie der Cargoservice des Flughafens 
Münster-Osnabrück.
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»Greven liegt durch den FMO im 
Mittelpunkt der Metropolen: In weni-
ger als eineinhalb Stunden erreichen 
Sie Berlin oder Amsterdam, London 
oder Zürich. Mit 1,6 Mio. Fluggästen 
im Jahr ist Greven nicht nur ein Wirt-
schaftsfaktor für das Münsterland, 
sondern auch ein Verkehrsknoten 
Europas.«

Prof. Gerd Stöwer
Geschäftsführer 
Flughafen Münster/Osnabrück 
International Airport



Unentbehrlicher Beifahrer ist der professionelle Finanzservice der Banken vor 
Ort wie jener der Sparkasse oder der Volksbank.

Der nächste Gang für einen weiteren Qualifi kationssprung im euregionalen Wett-
bewerb ist schon eingelegt: Mit dem Projekt AirportPark wird in gemeinsamer 
Aktion ein Entwicklungspotenzial erschlossen, das zukünftig ein weiteres 
gewichtiges Standortargument bietet. 

Motor dieses konzertierten Engagements sind auch die über 150 Unternehmen 
im Grevener Wirtschaftsforum, welche Lösungen von Unternehmern für Unter-
nehmer realisieren. Denn was Greven voranbringt, nutzt allen.

WEITES LAND – KONZENTRIERTE KOMPETENZ
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Greven ist in Fahrt! Rund 30% (!) der sozialversicherungspfl ichtig Beschäftigten 
geben Gas für Speditionen, Logistikunternehmen und unterstützende Branchen. 
Die FIEGE Gruppe, einer der führenden Logistikdienstleister in Europa, ist mit 
der Systemzentrale in Greven ansässig. Namhafte Player wie DHL oder Home 
Shopping Europe 24 wickeln ihren Paketversand in Greven ab. Die Air Berlin hat 
am FMO eine neue Homebase eingerichtet. 

Durch den aktuellen Ausbau des Cargobereiches am FMO hat der Standort sei-
nen »Hubraum« in Sachen Frachtkompetenz erheblich gesteigert. Der Flughafen 
erhält eine interkontinental taugliche Start- und Landebahn, sowie einen eige-
nen Autobahnanschluss. Für diese Vorhaben besteht bereits Rechtssicherheit.

Diese Kompetenz ist das Ergebnis einer gemeinsamen Logistikinitiative der hier 
ansässigen Logistiker, der Politik und der Wirtschaftsverbände. So wurde das 
Know-how der einzelnen Unternehmen in vielen wichtigen Bereichen zum 
PS-starken Vorteil für den gesamten Standort gebündelt. 
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»Ein wichtiger Grund für Prosperität 
und Wachstum des Standortes Gre-
ven liegt in der Bereitschaft und dem 
Willen der Unternehmer zur aktiven 
Zusammenarbeit. Von den Ergebnis-
sen profi tiert der einzelne, wie auch 
die gesamte Region. Auch der Erfolg 
unserer innovativen Druckerzeugnis-
se ist ein Ergebnis dieses gemeinsa-
men Engagements.«

Sebastian Löw
Geschäftsführer 
Druckhaus Cramer 



Kinder können nicht im Gewerbegebiet aufwachsen. Trotz des dynamischen 
Wirtschaftswachstums: Greven ist ein gewachsener Ort mit kultureller Identität 
und sozialer Struktur. Ein lebenswertes Umfeld. Die Bürgerbefragung durch den 
Stadtmarketingkreis zeigt, dass in erster Linie die Bereiche Bildung, Sport und 
Vereinsleben besonders positiv bewertet werden. 

Ob Mietwohnung, familiengerechtes Eigenheim, extravagantes Loft in der ehe-
maligen Fabriketage oder repräsentatives Gehöft – Greven hat Raum für jeden 
individuellen Lebensstil.

Greven bietet freie Entfaltungsmöglichkeiten für jeden Sport- und Freizeittyp: 
auf dem Pferd oder Rad, im Kanu oder Segelfl ugzeug, auf dem Golfplatz oder 
Wanderweg. Im Theater oder Konzert, beim Shopping oder Cityfest.
Ob Naherholung oder Fernreise: Das Naturschutzgebiet liegt ebenso vor der 
Haustür wie das Tourismusangebot des FMO in alle aktuellen Urlaubsziele.

Greven hat Zukunft: durch das Angebot an weiterführenden Schulen, die Nähe 
zur Universität/FH Münster mit ihren Forschungseinrichtungen wie Technologie-
park und Uniklinikum, und die Nähe namhafter Institute (z. B. Max-Planck) und 
Fachschulen (z. B. Sparkassen-Akademie).

Diese Bedingungen schaffen Bindung. Statistiker prognostizieren Greven einen 
steigenden Bevölkerungszuwachs. Als Grund wird die positive Entwicklung der 
lokalen Wirtschaft angeführt. Ein Kreis, der sich schließt.
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Was Sie 
hier 
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IN WACHSENDE WERTE INVESTIEREN

»Dass sich 87% der Einwohner in 
Greven »sehr wohl« fühlen, ist kein 
Zufall! Das Münsterland hat nicht nur 
als Erholungsregion viel zu bieten, 
sondern spielt auch in Bildung und 
Forschung eine internationale Rolle. 
Die Anbindung an die Unis in Müns-
ter und Osnabrück bringt uns ein 
großes Potenzial an hoch qualifi zier-
ten jungen Kräften.«

Kultur und Wirtschaft sind in Greven 
keine Gegensätze: Viele Unterneh-
men fördern als Partner künstleri-
sche Projekte.
Links: Sigmar Polke, 
„Doppelprofi l“ in der Kanzlei 
Lauscher.
Rechts: Eberhard Fiebig,
„Tor der Ruhe“ auf dem Gelände der 
Groneweg Gruppe.

Sonja Groneweg
Geschäftsführerin 
Freeze-Dry Foods GmbH



Die Vorteile sind so vielfältig wie die Leistungen der qualifi zierten und 
spezialisierten Unternehmen in und um Greven: kurze Wege, kostengünstige 
Beschaffung, Zulieferung und Weiterverarbeitung, naher und verbindlicher 
Service. 

Vom Ingenieurbüro zum Bauunternehmen, vom Büroausstatter zum Finanz-
partner: Bei uns fi nden Sie den kompletten Full Service, den Sie bisher 
gewohnt sind – oder vermissen ...

Diese Struktur ist das Ergebnis einer konsequenten Politik vor Ort, die sich 
seit langem gezielt für eine artenreiche Wirtschaftskultur einsetzt, um den 
Standortvorteil dauerhaft und nachhaltig zu sichern.

ZUSAMMENSPIEL DER KRÄFTE
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Mit Pferden kennen wir uns in Westfalen aus. Deshalb wissen wir, worauf es 
beim Reitsport ankommt: Allein können weder Pferd noch Reiter erfolgreich 
sein – nur das optimale Zusammenspiel der individuellen Fähigkeiten sichert 
den Sieg.

So ist es auch im Wirtschaftsleben: Wer am Markt große Sprünge machen 
will, muss sich auf kompetente Partner verlassen können. Nur gemeinsam 
mit zuverlässigen Zulieferern und Dienstleistern galoppiert man dem Wett-
bewerb davon.

Gut, wenn diese Partner vor Ort zu fi nden sind: An der Ems profi tieren Sie 
vom vielseitigen Branchenmix einer Wachstumsregion. Nutzen Sie die Syner-
giekräfte eines dynamischen Mittelstands – Greven bietet Partner aus Indus-
trie, Handwerk, Groß- und Fachhandel, Vertrieb und Logistik, Finanzservice, 
IT/TK/EDV, Werbung und Medien.

»Verlässlich – kompetent – innova-
tiv: typisch Westfalen und typisch 
Carl Nolte Technik. Mit unserem 
technischen Handel und der Ferti-
gung  im Bereich Kunststoff und 
Gummi stehen wir mit Produkten und 
Service allen Branchen der Region 
zur Seite. Der kurze und direkte Weg 
zum Kunden ist gerade in Westfalen 
ein Erfolgsfaktor.«

Nils Nolte
Geschäftsführer 
Carl Nolte Technik



Eine gute Adresse: Die Unternehmen am Standort Greven befi nden sich in bes-
ter Gesellschaft. Der konstante Zuzug junger innovativer Firmen neben tradi-
tionsreichen Marktführern schafft ein Klima voller Inspiration und Synergien.

Diese positive Energie entlädt sich in der dynamischen Entfaltung wirtschaft-
licher Initiative:
Wir in Greven sind »gut drauf« – und haben Freude am Wachstum.

Natürlich auch, weil man hier Freude am Leben tanken kann: Wo sonst ist man 
schon von überall in wenigen Minuten im Grünen, um einfach mal abzuschalten?

Das sorgt für frische Kreativität, wie sich an den Auszeichnungen vieler Greve-
ner Unternehmen für innovative Leistungen ablesen lässt.

Um seine Kreativität anzuregen, fi ndet hier jeder seinen individuellen Rahmen: 
vom historischen Herrensitz bis zum topmodernen Funktionsbau.

Ein erfolgreiches Umfeld mit führenden und ausgezeichneten Unternehmen freut 
sich darauf, Sie demnächst als Nachbarn begrüßen zu dürfen.
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Was Sie 
hier 
sehen

AUF GUTE NACHBARSCHAFT

»Unser Unternehmen ist in aller Welt 
präsent. Trotzdem gab es für uns nie 
die Überlegung, den Hauptsitz aus 
Greven zu verlegen. Wir fi nden hier 
nicht nur alle Voraussetzungen, die 
unseren internationalen Anforderun-
gen entsprechen – sondern auch ein 
unternehmerfreundliches Umfeld.«

Heinz Fiege und Dr. Hugo Fiege 
FIEGE Deutschland Stiftung & Co. KG



2004 wurde die GFW Greven mbH als Beteiligungsgesellschaft ausgebildet. 
Beteiligt sind die Stadt Greven als Hauptgesellschafterin, die FIEGE Deutschland 
Stiftung & Co. KG, die Kreissparkasse Steinfurt, Volksbank Greven eG und das 
Wirtschaftsforum Greven e. V. 

Unser Leistungsportfolio beinhaltet Beratung, Vermittlung von Gewerbe- und 
Industriefl ächen sowie das Genehmigungsmanagement.

Davon haben bereits zahlreiche Unternehmen profi tiert, z. B. der internationale 
Paketdienst DHL beim Bau seines neuen Logistikcenters. Mit dem Zuzug weite-
rer Gewerbepartner geht auch der Ausbau der Infrastruktur am Standort Greven 
voran.

Die Zufriedenheit der von uns betreuten Unternehmen am Standort Greven 
wurde 2006 in einer repräsentativen Umfrage dokumentiert: Die Unternehmer 
gaben der GFW Greven mbH die Note 1,7. 

Haben wir Sie überzeugt? Dann sind Sie in Greven herzlich willkommen! Wir 
freuen uns darauf, ihr Unternehmen in allen Projektphasen zu unterstützen.

Petra Michalczak-Hülsmann
Gerd Misch
Geschäftsführung GFW

An
Ihrer
Seite

IHRE NEUEN FREUNDE
Nur ein Beispiel für wirtschaftlichen Aufbau: 
das DHL/HSE 24 Logistikcenter in der Bauphase.

Für die Standortwahl sprechen laut Postvorstand Dr. Peter Kruse 
„neben der bereits vorhandenen Infrastruktur die Nähe zur bundes-
weit am dichtesten besiedelten Region, dem Gebiet an Rhein, Ruhr 
und Main, sowie die verkehrsgünstige Anbindung an die Ballungszent-
ren im Norden von Deutschland“.

Die Gesellschafter von links:

Jörg Münning, 
Kreissparkasse Steinfurt 
Andreas Hartmann, 
Volksbank Greven
Heinz Gräber,
FIEGE Deutschland Stiftung & Co. KG
Nils Nolte,
Wirtschaftsforum Greven e.V.
nicht im Bild: Stadt Greven

Servicehotline für Unternehmen:
0800 920 9200

Greven online:
www.gfw-greven.de
www.logistik-greven.de
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Gesellschaft zur Entwicklung
und Förderung der Wirtschaft
in der Stadt Greven mbH


